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M onta g s , den 24km Ium'i 1799.

wöchentlicheIeverische

247
Verordungen.

» Wann Landgericht bey der l
'
ezt

Vorgewesenen Untersuchung einiger von

, durch diese Herrschaft ziehenden fremden

V Juden und sonstigem Gesindel aktenkir-
^ ten , auch wirklich verübten Diebstäle
« ^

in Erfahrung bringen mäßen , daß ver¬

schiedene von denjenigen Personen , bey

welchen Diebstäle versuchet , oder auch

wirklich verübet worden , der irrigen

Meinung seyn , daß wenn sie der¬

gleichen anzeigen , oder den Dieb zum

Verhaft liefern , ihnen dieserwegen
Kosten zur Last fallen können , und aus

dieser Ursache beides lieber unterlaßen:

so wird hiedurch öffentlich bekannt ge¬
macht , daß diese Meinung und etwaige

Besorgniß völlig unqeqründet sey ,̂ viel¬

mehr hiemic zum Ueberflußdie gerichtli¬
che Versichern ,q gege ben , daß . nach wie

vor , keiner , welcher einen attentirten,
oder verübten Diebstal . auch den mmh-
maßlichen Thäter , nur nicht ganz ohne
allen , Grund , anzeiget , oder den at-

trappircen Dieb selbst oder durch an-

dere zur Verhaftung bringet , einig«

248
Kosten zu besorgen oder zu entrichten ha¬
be,vielmehr alles dieses , wie bisher » auch
immer geschehen , ex officio betrieben,
und berichtiget werden solle . Wornachrc.

S gl . Jever den 12 . Junii 179c »»
Aus Rüßisch Kaiserl . Landgericht.

1 Wann bep hiestgem Landgerichte
anderweitangezeiget , daß »eit kurzem die He¬
cken um die Galten , auch die Baume

"
la

und um dieselben boshafter Weise beschädi¬
get, ynd wobl gar gestohlenworden , auch in
den befriedigten und unbefriedigten Gärte»
auf der Gast , die ffrüchte ruiniret und ent¬
wandt , ievt sogar auch oft Pfädle an den Bau¬
men qeftohlenworden ; so werden die dieser-
halb bisher ergangene Edicte nicht allein er¬
neuert sondern dergleichen Beschädigungen
und D -ebstalle bev Harren reis . eruMtbau st
strafe verboten . Jever d. ao . Juni » 1799.

Aus dem Landgerichte hiejelbst.
Loncurs

In Ansehung des von dem HerrnTebeimeu-
rakbvon Nostik, andenOoristen ^ von e>ovb.
stKten verkaufreu tandes ^um ^ riede»>chAugu»
stenTrode n grols ^ 7 Tratten io ^ ' « ur

'
a,

das SWück genannt , ergehet «.oncur -us
cred' toren er retrabentium . und ist lerminus
pracciusivus , ,ur Angabe d»s zum 4cen
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August d . I . festgefetzek worden.
« . Jever d Juny - 799 -

Aus dem Landgerichte Hieselbst'
Gericht !. Prorlamat.

i Zu Eide Eucken Erden , Minß E-
den Minßen Ehefrau , Redmer Oauen lib.

angesetzet worden. Sigl, Jever den - oste»
3unpi ? 9- . ^

Aus dem Landgericht.
^ 4 Au Eitert Cramer , und Gerd tcr
Möhlen V -rgamung , von z6 Stück Gras,
füllen , verschiedener Farbe , ist terminus aufnom und Gerhard . Ohmstede Ehefrau den Montag als den i . Jul . in des Johann

Dergautung von Zinnen , Annen , Kupfer , Gerhard Eilers Behausung ch der HöhenluftMcßing , Äsche , Stuhle , Schranke , Bet - hteseibst angesetzet worden , Eisl . Jever denten und Bcttgewand , Wagen , Egden , - o Juny 1799
Pflüge , Pferde . Kühe , Jungvieh , Schwei¬
ne auch Früchte aufm Halm jetzo davon

Aus dem Landgerichte.
- , , r 2 » Ulfert Remmers Vergantung,nur Mehde und Fennland , und sonstige von Ti -chr , Stühle , Schränkte , Frauen.Sachen , ist Terminus auf deu Donners - kleidungsstücke , Wagen , Egden Pflüge

tag als den - 7ttn dieses in des Eibe Eu - « nd sonstige Sachen ist terminus
^
auf den

cken Behausung zu Bassens angesetzer wor - Donnerstag als den 4 Im . in deßen Behau,den , und wird der Zahlungs termin bis snng am : Wiarderaltendeich angesetzet wor»
Martini dicsisJahrs hinaus gesetzet worden , den . Sigl Jever den ro Juny 179g.
Sigl. Jever den izten Juny 1799.

Aus dem Landgerichte Hieselbst.
Aus dem Landgerichte.

6 Zu Ulrich Jaspers Sectzen Wittwen
ts Wan die Concursmaßen dcsHarmPeters Erben Vei ganknng , von Früchte auf dem

Zrps Sohnes , des Stittert Carstens Wage - Halm , als Raapsaamen , Weitzcn , Rocken,ners Sohnes , und des Stittert Carstens Sommer - und Wintergersten , Haber , Boh-
Wageyers , nunmehro völlig berichtiget nen , Erbsen , und Mehde , ist terminus auf
worden sind , dergestalt , daß die Creditoren den Freitqg als den 5 . Jul . des Nachmittagsdes Harm,Peters Jrps Sohnes « ietzt schon um 1 Uhr iu derselben Behausung auf den
ohngefähr sämtlich und die übrigen auf Mi - Sophiengroden angesetzet , und wird der Za»
chaely dieses Jahres , sodann die Creditoren lungstrrmin bis Martini d I hinausgeschet
des Stittert Carstens Wageners Sohnes werden,
ietzt schon sämtlich , ihre völlige Beftiedigung
erhalten , und dieser rcspect . deßen Vormund
den Überschuß aus dem Deposits ziehen kön-
mn , die Creditoren des Stittert . Carstens auf den Mittwöchen als den
Wageenrs . und zwar die creditores ex ju - des Johann Gerhard Eilers
dicio ietzt schon gleich . die übrigen chiro.
grapharischen Gläubiger aber erst auf Mi¬
chael . l8oo wo der lebte Termin des ver¬
kauften Landes ad depositum komt , .ihre Fo¬
lierungen , die letzteren iedoch nur pro ratk
erbeben können ; so wird solches hiemit
nachrichtlich , und damit die G elder aus dem
Dcposiko weggezogen werden können , be¬
kannt gemacht . Jever d . s >. Junii »799.

Aus dem Landgerichte hicselsst.
3 Zu Jürgen Block , yon der Bracks

Vergantung , von zo Stück Gras füllen , von
verschiedener Farve , ist terminus ans den
sbsten dieses , in des Johann Gerhard Ei

Sigl . Jever den ro Juny 1799
Aus dem Landgerichte

7 Zu Kiinme aus Eckwarden Bergan,
tung von eine Parthey Füllen ist Terminus

g . Jul . , in
Behausung

in der Höhenluft angesetzet jworde » , und wird
der Aahlungsterminus dis Martini hinaus,
gesetzet werden . Sigl . Jever d . 2, . Juny
>799 - Aus dem Landgerichte hjeftlbst.

Privat Sacken.
I Folgende Bücher sind , bey Trend

tel junior in rouisd ' or a ZE zu haben.
Hatidbuch für kleine und große Haushal.

tungen , oder gründliche Anweisung wir ein
junges Frauenzimmer Küche und Haushal¬
tung ausdie angenehmste und voriheilbasteße
Art besorgen lernen kann . Ein Geschenk
guter Multeran au ihre Töchter 1799 iö Gg.
Vorschrift für den Bürger und Landmann,

Hers Behausung, in ' der Höhenluft bieselbjL wie die Blattern zu bebandeln . 1798 » Gg



LZ, rzL
Sl . B . L . « nd Lesebuch für dke unterste « Zuspruch zu erhalten . Hknrich Eden Fre«
Claffen der Deutschen Schulen . Mit Holz - richs aufm alten Markte.

schnitten «7Y9 z Ggr . 8 Jhste Habben von Tungeln will Not.
r Der andere Theil des allgemeinen mens seiner Ehefrau deren von ihrem Va«

beliebten Leckerschen Noch und Hülfbüch - ler ererbtes Landgut znLra -ULüL Wüppelser
letns nebst Fragebuch für Lehrer über die . Kirchsistels , welches von P . kcr Ahmels be-

fen und den ersten Theil dieses Büchleins , wohnt wird , groß 54W . «HeilsGroden , chÄls
kst nmmiehro heraus , wie anch von dem - binnen randes auf ü , May 1800 anfangen,
selben Verfasser : Mildheimisches Lieder - de Jahre verheuern . Liebhaber ^ vollen sich
buch von 5 -8 lustigen und ernsthaften Ge den 29 . Juny in Hinrich Folkers Hause in
sangen über alle Dinge iu der Welt und al , Waddewarden rinstnden . Die Bedingungen
le Umstande des menschlichen Lebens , die sind vorher beym Rendanten Peeken und bcy
man besingen kann ; und gebunden so wohl Ihste Habben von Tungeln einzusehen,
als ungebunden zu bekommen beiTrendtel jun . , 9 Weyl . Lübbe Ammen Kinder Vor-

z Ich habe wieder eine Quantität münder sind entschlossen ihrer Pupillen zu-
Nürnberger Spielzeug erhalten , welches ich zustehendes Landguth auf deisi Schilfig groß
Duhenweiß nebst einzelnen großenKtsten für pl m igMattennebstgnterBehansung ausä
einen billigen Preis zum Verkauf anbiethe , Jahren May iZso anzulreten am 29 Jun.
wie auch feine und ord . Violinen in verschie - in Piebe I . Piedes Behausung auf Hor¬
den Sorten I . F . Trendtel junior , mersiel zu verheuren.

4 C . D . Buttel auf Hocksiel macht ioJch habe iezt einigedadungen sowolNor»
hiedurch bekannt , daß er allerhand Sorten disch alsHambu ) olz erhalten , bin auchinZeitK
Baumaterialien habe , und in oen ersten aus Tagen mit Kalck wieder versehen , tvekches irr
Norwegen so wohl als aus der Ostsee auch billige Preisen offerire . Lohe a Mariensiehl.
eine Ladung Holz , imgleichen eine Parthei n r, — i6os v § >. de« Waisenhause
Steine und Pfannen von der Ems entge . und den Vorstadtsarmen gehörige Capital,
gen sehe. Mehrere Sorten Laiten hat der . gelber sind sogleich gegen hinlängliche Sk.
selbe schon ietzo erhalten , worunter eine cherheit und billige Zinsen zu belegen vor»
gute Sorte ist, das Schock a 6 ^ bis 6Z E dem Vokstadtsarmjuraten , Kfm . Lhümmel.
Auch hat er in diesem Tagen ; schöne Stand - »r Friederich Haberlage zu Gram«
Uhren zum Verkauf sich bringen laßen , borg ist den 12 aufm , rz dieses des Nachts,
Wer entweder von diese, oder von die Bau . ein jung gjariges braun Mutterpferd aus
Materialien Gebrauch machen kann , der der Weide gekommen , gem . zwischen den
wolle sich bei ihm einfinden , und kann auf Ohren ein wenig weißes Haar , uud auf dev
lbllige Preisen Rechnung machen . . rechten Seite am Rücken eine kleine kahle

5 Von den neulich ausgebotenen Stelle . Wer davon Nachricht geben kann,
Geldern zur zinslichen Anleihe sind noch ei - crhalt eine gute Belohnung.
nige Summen vorhanden . Zur Nachricht iz Reent Eden , will sein bey der
dessen , der davon Gebrauch zu machen ge - Tengsyausermühle , im Rinser Kirchspiel
denket . Commlßionakr Hübling . belegenes Laudguth,groß ivr . Matten , nebst

6 Es hat jemand sogleich Behausung , Scheune , Bakhaus uud Tau-
ASkn zu accordirende Zinsen und gehöriger benhaus , auf 6 . May 1800 anfangeudm
Sicherheit zinsiich zu belegen ; wer ? er . Jahre verheuren ; Liebhaber dazu wolle»
fahrt man beym Pedellen Albere in Jever , sich dabero am .6 . Juny ka des Kauf»

7

Dem geehrten Publicum empfehle mann Taddicken Behausung , zu Minsen ein.
ich mich sowohl mit allen Sorten Hüthe, finden , und Heuerung treffen ; woselbsi auch
als auch in der Echwarssarberev aller Ar - und bev dem Reaifiraror Bleeker . die Ber.

L -urcv pcurtingv -Oevingungen voroer einglkyr»
reelle Maare und billige Preise hoffe ich, tverde « können.



20 Da ichitzomeineV,hnung , indek
«Manaenllra iie , in dem Hau -e , wo vorher
Kr ^ rrFämm Droit gewovner . bezogen
habe , so mache solches hiedurch bekannt,
und « mpMe muh mit allen Sorten guter
« »stich iger Lrüidimer Maaren zu billigen
Preisen . Carl Fried üllnricds. « -m.

,4' A« Donnerstag , den 4 Iuly wol.
len weyl . Ziude Carstens K 'nder Vormünder
der Pupillen tanvgmb bey der Slumpenser-
müble grgß 6<e ^ Matten theils Groden,
tdeiis Binnenlandes auf d oder mehrere May
1800 anfangende Jadre in Eibe Eden Heb,
lefs f' auie zu Mimen , verheuern , und kön-
oe« die Conditionen vorher bei Eibe,Gehreis
Et - en emge ehen werden.

>5 Der Conststorialaßeßor Frerichs
ist gesonnen , seine bey dem Reuender Kirch¬
hofe belegen ? Heerdsta» , welche bisher von
tveyl bücke Ianssen bewohnet worden , groß
S74 Grase Landes aus freyer Hand zu ver¬
kaufen. Kauflu .

' ige können stch daher am
Jul . des Nachmittags um 3 Ubr in Edo

Onnen Krugvause vev dem Reuender Klrch.
Hot einfinden . und den Handel versuchen,
- ie Cond,tioncs aber vorher so wohl bey dem
Etgenthümer . als dem Comm'.ßionair Hü
- ling einseben

,6 Die Wittwe Helmrichs in der Mub,
lenstraße ist gesonnen , den 13 Iuly in I . G
Eilers Behausung in der hohen Lust folgende
Grundstücke auf ü Fahr von »800 anfangend
öffentlich zu oerdeuren als:

D Ein Haus in der Mühlenstraße wel¬
ches anjctzo von den EatllermeisterErchinger
bewohnet wird,

2. k>4 Matt in der LLMrsttlize,
3 4 Matten even daielbst,
4 . ü Matten eben da -elbst,
5 54 Matten eben daselbst,
b . 10 Grase im Ochsenbamm.
7 . 4 Acker bey üierr n Lodstn Dreestb e.
8 10 Aeker über den HÜge^ Tchloh t.
y . Eine neue Dreesch besteht m ^ Matten

M den Buskobler Weg; wer zu den einen
oMMdernLust hät ^ tvölle fich Nachmittags
s Uhr daselbst einfinden und nach Gefallen
- euren Das Land besteht in Grünen und
zu bauen , Conditiones find 8 Tage vorher
bei dieselbe zur Einsicht zu bekommen. Ieve

25 .4
r- Dem geehrte «, Publicum beson¬ders meinen Gönnern uns Freunden mache

ich bekannt » daß ich letzt «nein Haus vorm
Sct . Annen Thor vczoqen und zur Handlung
einrichten m len Ich emptelste

'
mich da¬

her mit allen Sorten guter , frischer und auf.
richirger Cruidiner üL-aarcn in villtgea.
Preisen Und ra ich zugleich die Schenck.
wirtbscha 'l betreibe . so können abtretende
Gaste bey mir bequemen Raum und Stal¬
lung für Pferde finden , und guter Behand¬
lung versichert sepn . Georg P i ! , Kfm.

>8 Der Zimmer und Tisch :- ! a».rrmei.
ster Folckert Siedeis empfichler sich dem ge.
ehrte,» «, Publikum »n Z -mmer «nv Tischler,
arbeiten , ver .pnchl guie reelle Arbeit.

Da mir von Magistratswegeg die

tragen worden , so !ö»nen Diejenigen welche
auf diese 'Ittege zu arbeiten rmst haben sich >«
dieser Woche bei mir melde» . Zeillinger.

»^>Ich »erlange einen werkveritandigea
Zimmergesellen versperche ro sch . , o Tag,
lohn und kann derselve nicht nur sogleich an.
treten sondern auch den gan .en Winter
hiedurch bey mir arbeiten ; auch bin Willens
einem Burichen das Zimmer und Tischler
Handwerk zu lehre» , welcher sofort anire.
» n kann. Foikerr Sievels

2 , Präturschreiber Heintzen bat in Com.
mißion «oc o bis 1200 E gegen Iacpbi d.
I zinsbar zu belegen Wer davon entweder
getheilr oder zusammen , gegen hinlängliche
Sicherheit gebrauchen kann , der wolle sich
deshalb bey demselben melden. Jever.

22 Bey dem Ksm. Peil vorm S ». An-
venthor stehet zu verkaufen : eine gute einspän¬
nige Cariole , und ein moderner englischer
Zagdwagen

2g Schusteramtsmeister Jovann Wik.
Helm Schröder ; UGroßostiem verlanget so.
fort einen Schumacherge ell 'gegenguten Lohn.

24 Mit obrigkeitlicher Bewilligung wol«
len die Interessenten des Sillensteder K 'rch»
spiels am Freytage den 28 dieses ein ?-cbel-
beschießt n anstelle» , und laden daher die,ent,
gen ein. welche Ancheil an diesem Vergnügen

ehmen wollen.
2 5 Das dicsia «ige Jeveriscbe Scheiben.

Hießen , nmdam Montag als den 21 . Iuly
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das FreMkeße « nach den Vogel am andere Buch enthalt ; Herbsttag und die
cwochcn undDonnerstag derselben Woche Hagestolzen . Ungerne vermißte ich diese
genommen werden. Jever d . SiJun . 99 . Bücher , und bitte jdüher instandigst . sol.

Jeverische Schützengesellfchaft. che dem Commißionair HL- ling gefälligst
26 Einen guten Dumpfofcn mit einen zuzuschickcn, der Mir ŝie behandigen wird,

iffaz ist zu verkaufen , Nachricht bey Hanstng.
>rgeest . Herro Herren auf Horwerstel hat IZ

27 Andreas Kröger wist sein am Mor - Stück Gansekückens , 8 bis io Wochen all,
fferwege kelsgene A Matten Landes in sogleich zn verkaufen.
'pacht austhun ; es können dahero Lieb 32 Der Materialist Herr Tannen zu
'er sich am 6 . Juli des Nachmittags 4 Accum hat allerhand Kramerwaacen rc, wie
' in des Johann Gerhard Eilers Behau , auch Reepschiagcrwaare zu verkaufen . Er
z in der Höhenluft Hieselbst einflnden und ersucht um Zuspruch,
crahiren Jever . zz Einen halben Acker mlt Garten?

28 Ich bin gesonnen . meine 6 Aecker fruchte , a ' -ss" ^ nf>N-IlTl "" ' -'̂ dieBalim-
der Jeverischen Südcrgaste , im Ganzen schule siebet , sind die Früchte aus der Hand
r Einzeln . auch 2 Grasgarten und einige sogleich zu verkaufen. Man wende sich die«
Uten im Moorland , zum Mähen zu ver - serwegen an den Hofbuchdrucker Borgtest,
ircn , und können sich die Liebhaber zu dem Todes - Lälle.
e„ oder andern , am « ächffen Sonnabend i Am ictenldieses entriß mir der Tod
l den ay dieses , des Nachmittags um 4 meine geliebte Ehefrau , im 48 Jahre ihres
0 . in des Johann Dircks Krughause vor Alters durch eine Krankheit im Wochen»

-n St . Annentbor einstnden. Moehring . bette. Dieser für mich und meine 7 nur»
20 Dem Regierungsrath vouLwiriug mutterlose Kinder habe Prüfung des Schick-

Alinch sind vor Ostern d . I . 2 silberne sals mache ich der Seligen und meinen! Ver,
slöffel bemerkt ^ 6 gestohlen. Wer wandten und Freünden hiedurch bekannt, d.
'N Dieb nahmbafk machen kann , erhalt 17 . Junii 1799 . Albert Ommen Edcir
n Wehrt der Löffel und 1 Pistole zum Oou - 2 Nach einer 45iärigen angenehmen Vcru

-ur . Ferner ist demselben am >8 Jun des bindung trennte die Vorsicht mich den 17 die-
mittag eine goldene Taschenuhr gestohlen, ses von meiner geliebten Gattin , Almuth Ma,

ie ist mittelma' käg groß und dick. Aufdem ria geb. Jürgens : die , wenn sie gleich be¬
sserblatt befindet sich der Sekundenzeiger, reits im 6z Lebensjahre verstorben , mir doch
r Tertien markirt der Stunden undMinu - stets wichtige und sorgsame Gehülstn in mei-

unzeiger in einen kleinen besonder » Zirkel, nem eigenen kraftlosen Alter war . Meinen
Md woran sie besonders zu kennen ein kleiner Gönnern , Freunden und Bekannten , denen
Mjer zur Korrektur und dann der Nähme ich diesen schinerzvollenVerlust schuldigst an-
Moburzv ^ ren Lc gir a Ganz zeige, werden , wenn sie meinen Zustand ken-
Urzüglich unterscheidet sie sich dadurch daß nen, mir ihr theilnehmcndes Mittleide » nicht
^ nicht aufgezogen werden kann und man es versagen Sande den 19 . Juni 1799.

cht nötig hat - Deshalb ist . wenn man sie Orkgies Harms , senior.
^fitet kein Werk zu sehen und oben drauf ist — ,- - — - -— — »
wo gewönlich die Uuruh sizt, eine plattk« sil- Volzogene Strafe,
brrne bewegliche Kapsel befindlich , mit der Sind die fremden Juden , Moses Salo,
Aufschrift wie auf dem Ziffcrdlat mon , aus Bödmen , und Judith Siemens,

Wer sie wiedeebringt oder durch Endes - angeblich aus OstFrieskand gebürtig , wegen
kung des Diebes dazu behüifljchist erhält ein« hier versuchten, und verübten Dicbstale,
Belohnung von 4 Pistolen . und Begünstigungen ersterer mit zo Prügel,

zc. Es sind zwcp Bücher aus der Thea - und keztere mit »v Prügel öffentlich am i8ten
r Bibliothek ausgeliehen , und nicht wie - dieses bestrafet worden . Jever , d >9 Jun¬

ger eiiigcsaiidt . Ais : der Spieler ; das ,799. Aus hiesigen Landgericht.
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